
Amt Temnitz

- Gemeinde Walsleben -

 

Ergebnisprotokoll zu der

11. Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Walsleben im Jahr 2018

am 20.12.2018 im Dorfgemeinschaftshaus, Dorfstraße 47, Walsleben

Beginn:  18:00 Uhr Ende:  19:12 Uhr

Anwesenheit

1. Gemeindevertreter

• Burghard Gammelin
• Wolfgang Becker
• Jörg Hegermann
• Matthias Kupper 

• Carsten Rode
• Maike Roßbild
• Christine Volkenandt
• Corinna Brauer ab 19:00 Uhr 

2. Mitarbeiter/innen des Amtes Temnitz

• Jenny Buschow
• Katrin Pein 

• Protokollführer/in: Sandra Graf 

3. Gäste

• 2 Einwohner ab 18:50 Uhr • 

Abwesenheit
Gemeindevertreter

• • 

Tagesordnung

I. Öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

2. Feststellung der Tagesordnung

3. Entscheidung  gemäß  §  42  Abs.  3  Satz  2  BbgKVerf  über  eventuelle  Einwendungen  gegen  die
Niederschrift über den öffentlichen Teil der letzten Sitzung (21.11.2018)

4. Bericht des Amtsdirektors

5. Einwohnerfragestunde

6. 29/2018 Beschluss  zur  Finanzierung  des  Bauvorhabens  „Ausbau  des  Dannenfelder  Weges“  in
Walsleben 

7. Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung

Amt Temnitz                                                        Wir sind für Sie da:
Bergstraße 2 Dienstag 8 Uhr bis 12 Uhr, 13 Uhr bis 18 Uhr
16818 Walsleben                               Donnerstag 8 Uhr bis 12 Uhr, 13 Uhr bis 16 Uhr
Telefon 033920 675-0              Freitag 8 Uhr bis 12 Uhr



 

8. Schließung der Sitzung (öffentlicher Teil)

 

II. Nicht öffentlicher Teil

9. Eröffnung der Sitzung (nicht öffentlicher Teil)

10. Entscheidung gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift über
den nicht öffentlichen Teil der letzten Sitzung (21.11.2018)

11. Bericht des Amtsdirektors

12. 30/2018 Personalangelegenheit

13. 27/2018 Personalangelegenheit

14. 28/2018 Vertrag über die Zerlegung der Gewerbesteuer für insgesamt 20 Windenergieanlagen

15. Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung

16. Schließung der Sitzung
  
Ergebnisse

I. Öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

Herr Gammelin begrüßt die anwesenden Gemeindevertreter und die Mitarbeiterinnen des Amtes. Er
stellt  fest, dass die Gemeindevertretung mit 7 stimmberechtigten Gemeindevertretern beschlussfähig
ist.

2. Feststellung der Tagesordnung

Die Tagesordnung wird in vorliegender Form anerkannt.

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

7 7 0 0 0

3. Entscheidung  gemäß  §  42  Abs.  3  Satz  2  BbgKVerf  über  eventuelle  Einwendungen  gegen  die
Niederschrift über den öffentlichen Teil der letzten Sitzung (21.11.2018)

Es gibt keine Einwendungen gegen die Niederschrift über den öffentlichen Teil der letzten Sitzung am
21.11.2018. 

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

7 7 0 0 0

4. Bericht des Amtsdirektors

Frau Pein informiert:
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• Anfang 2019 werden die Internetanschlüsse beider Grundschulen umgestellt. 
• Die Durchführung eines Freiwilligen Sozialen Jahres in der Grundschule Walsleben sei nicht möglich,

eventuell  die  Beschäftigung  auf  Basis  eines  Honorarvertrages.  Mit  der  Bewerberin  habe  ein
Vorstellungsgespräch stattgefunden. Im Januar werde mit der Schulleiterin gesprochen. 

Frau Buschow informiert: 
• Die Entwurfsunterlagen für den B-Plan „An den Temnitzwiesen“ habe sie heute erhalten. Im Januar

werde ein Leistungsverzeichnis erstellt, anschließend erfolge im Januar/Februar die Ausschreibung. 
• Im  Januar  2019  werden  bei  entsprechender  Witterung  durch  den  Bauhof  35  Leitpfosten  in  der

Bergstraße,  Walsleben  aufgestellt.  Herr  Gammelin  ergänzt,  dass  am  Amtshaus  ein  Schild
„Mitarbeiterparkplatz“ aufgestellt worden sei. Es werde geduldet, dass Herr Scheidacker nachts auf
dem Besucherparkplatz parke. 

• Das Hinweisschild „Spielende Kinder“ werde im Januar 2019 in der Bergstraße, Walsleben aufgestellt.
• Die Schäden an der Oberdecke stammen nicht aus der Risssanierung. Die genaue Ursache und der

Verursacher seien nicht ermittelbar. 

5. Einwohnerfragestunde

Es gibt keine Anfragen. 

6. 29/2018 Beschluss  zur  Finanzierung  des  Bauvorhabens  „Ausbau  des  Dannenfelder  Weges“  in
Walsleben 

Frau  Buschow erläutert  den  Fördermittelantrag  und  die  geplante  Maßnahme. Die  Bezeichnung der
Maßnahme wird wie folgt konkretisiert „Ausbau des Weges nach Dannenfeld“. Der Fördermittelantrag
werde entsprechend geändert. 

Herr Rode erkundigt sich nach den Pappeln. Die Fällung der Pappeln werde mit  Frau Kanzler vom
Landkreis geklärt, antwortet Herr Gammelin. Die Chancen für de Fällung stünden nicht schlecht. Für den
Fall,  dass Ersatzpflanzungen gefordert werden, sollen diese im neuen Wohngebiet erfolgen. Für die
Fällung gäbe es keine Fördermittel, eventuell könne man mit den Landwirten über deren Hilfe bei der
Fällung sprechen. Herr Becker weist darauf hin, dass bezüglich der Pappeln eine Lösung gefunden
werden müsse. Die Wurzeln beschädigen die Straße. 

Herr Becker schlägt vor, im Zuge des Ausbaus 3 Abbremsstellen einzubauen. Frau Buschow führt an,
dass solche Abbremsstellen erfahrungsgemäß zum Schnellfahren verleiten würden. Details zum Ausbau
seien in der Ausführungsplanung zu besprechen. 

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Walsleben beauftragt die Amtsverwaltung, bei dem Regionalent -
wicklung Ostprignitz-Ruppin e. V. bis zum 18.01.2019 einen Antrag auf GAK-Mittel für das Bauvorhaben
„ Ausbau des Weges nach Dannenfeld“ in Walsleben zu stellen und beschließt, die dafür benötigten
finanziellen Mittel i. Höhe von 504.000,00 €/Brutto insgesamt, davon 126.000,00 €/Brutto Eigenmittel,
unwiderruflich in den Haushalt 2019 der Gemeinde Walsleben einzustellen. 

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

7 7 0 0 0
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7. Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung

Herr Becker teilt mit, dass sich die Firma Erfurth für 2019 bereit erklärt habe, den Weihnachtsbaum vor
dem Dorfgemeinschaftshaus Walsleben kostenfrei mit der Lichterkette zu schmücken. Die Lichterkette
müsse lediglich rechtzeitig zur Verfügung gestellt werden. 

Herr Rode erkundigt sich nach einem Geh- und Radweg in Walsleben zwischen Bahnhof und Disco.
Dieser sei seitens der Gemeinde nicht geplant, informiert Herr Gammelin. Er befände sich außerhalb
der  Ortschaft  und sei  somit  Sache des  Landkreises.  Seitens  des Landkreises liefen bereits  länger
Überlegungen dazu. Im nächsten Jahr werde es ein Gespräch mit den Landkreis dazu geben.  

Herr  Rode führt  an,  dass  die  Blumenkästen  von  den Fensterbänken der  Neubauten  abgenommen
worden seien. Die verbliebenen Haken würden jedoch ein Unfallgefahr darstellen. 

Frau Volkenandt spricht die Bäume in der Stichstraße / Alte Bahnhofsstraße in Walsleben an. Sie bittet,
die tief hängenden Äste zu beschneiden, die Straße sei nicht mehr einsehbar. Frau Buschow informiert,
dass der Bauhof bereits daran arbeite.  

8. Schließung der Sitzung (öffentlicher Teil)

Der öffentliche Teil der Sitzung endet um 18:40 Uhr.

   

II. Nicht öffentlicher Teil

9. Eröffnung der Sitzung (nicht öffentlicher Teil)

Der nicht öffentliche Teil der Sitzung beginnt um 18:40 Uhr.

10. Entscheidung gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift über
den nicht öffentlichen Teil der letzten Sitzung (21.11.2018)

Es gibt keine Einwendungen gegen die Niederschrift über den nicht öffentlichen Teil der letzten Sitzung
am 21.11.2018. 

11. Bericht des Amtsdirektors

Frau Buschow macht Ausführungen.

12. 30/18 Personalangelegenheit

Beschluss:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Walsleben beschließt die unbefristete Weiterbeschäftigung der
Jugendleiterin ab dem 01.01.2019 sowie die Zahlung der Jugendleiterpauschale. Das Amt Temnitz wird
mit der entsprechenden Ausarbeitung des Vertrages beauftragt. Darüber hinaus wird das Amt Temnitz
beauftragt, die entsprechenden Mittel in den jeweiligen Haushalt einzuplanen.  

Ab 19:00 Uhr nimmt Frau Brauer an der Sitzung teil.  
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13. 27/18 Personalangelegenheit

Beschluss:
Die  Gemeindevertretung der Gemeinde Walsleben stimmt der  unbefristete  Weiterbeschäftigung des
geringfügig Beschäftigten zu. Das Amt Temnitz wird mit der entsprechenden Ausarbeitung des Arbeits -
vertrages beauftragt. Darüber hinaus wird das Amt Temnitz beauftragt, die entsprechenden Mittel in den
jeweiligen Haushalt einzuplanen.  

14. 28/18 Vertrag über die Zerlegung der Gewerbesteuer für insgesamt 20 Windenergieanlagen

Beschluss:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Walsleben beschließt, einen Vertrag über die Gewerbesteuer-
zerlegung mit  den  Gemeinden Kutenholz  und  Märkisch  Linden und der  Windfarm Märkisch-Linden
GmbH & Co. KG zu schließen.

15. Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung

16. Schließung der Sitzung

Die Sitzung endet um 19:12 Uhr.
  
Walsleben, Walsleben,

01.02.2019 10.01.2019 

Burghard Gammelin,
Vorsitzender der Gemeindevertretung 
der Gemeinde Walsleben

Sandra Graf 
Protokollführer/in
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